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Bekanntmachung,
betreffend

Papierlieserung tur die eidgenössische Volkszählung von 1860.

Ju Folge Beschlusses des Bundesrathes. vom 30. Juli abbin wird
Hiermit die Lieferung des Papiers für die Haushaltsuntensilien der eidge..
nössischen Volkszählung von 1860 zu freier Konkurrenz ausgeschrieben.
Die Bedingungen der neberuahrue dieser Lieferung sind:

1) Das Papier ist in 300,0^0 ossenen. exakt geschnittenen Bogen, jeder
16 Zoll ( 0,48 Metres) boch und 20 Zoll 8 Linien ( 0 624 Metres)
laug.. In Bern an den von der eidgenössischen Verwaltung zu bezeichnenden
Ort, frei von Transportkosten, Spesen, Auf. und Adlade- oder Camion.
nage- oder sonstigen Gebühren, und gut verpakt abzuliefern; das Papier
soll solides, weißes Schreibpapier, im Gewicht von 30 ̂  (^5 Kilogramm)
per 500 Bogen, sein, und die ganze Lieferung in der Qualität dem Muster
entsprechen, auf welches hin dem nebernehmer die Lieferung ziIgefchlageu
worden ist.

2) Die Lieferung muß in folgenden Terminen stattsinden :
Am 2..... September .̂ ,00o Bogen oder 72 Ries zu 500 Bogen..

,, .̂ . Oktober 40,000 ,, ,, 80 ,, ,, ,, ,,
^. 13. .. 72.^000 .., ,, 144 .., ... ....
..... 20. .... 70,000 ... ... 140 ... ., .̂
^ 27. ... 70,000 ,, ,, 140 ,, ^ ..
.., 3. November 12,000 ,, ,, 24 ,, ,, ,,

30o,0oo Bogen oder 6^0 Ries.
Bei verspäteter Lieferung verfällt der nebernehmer in eine Konven.

tionalstrase von je 2 Fr. per Tag der Verspätung und per Ries.
Wird eine Lieferung um mehr als 8 Tage verspätet, so ist die. eidge.

.nössifche Verwaltung überdieß berechtigt den Vertrag aufzulösen.

3) Der Uebernehmer verpachtet sich, die zur Fabrikation von weiteru
50,00o Bogen, von gleicher O.ualitat und Dimension und gleichem For.
.mat wie die vorbeschriebenen, erforderlichen Robstosfe, vom 3. November
1860 an bis zum 1iI. Dezember 186.. in der Weise in Bereitschaft zu dal-
ten, daß er Nachbestellungen des eidgenössischen statistischen .....zureau's bis
auf den Betrag von .^0.0^o Bogen tnnert 10 Tagen, vom Empfang der
Bestellung an gerechner, ausführen kann. Für solche Nachlieferungen
..gelten die gleichen Zahlungs. und sonstigen Bedingungen, wie für die
hievor genannte feste Lieferung von 3.)o,000 Bogen.



^
4 .̂. ^ntspricht eene Lieferung ganz ooee theilweise nicht dem Muster,

so ist die eidgenössische Verwaltung berechtigt, dieselbe zurükzuweisen, so
wie auch, ohne Weiteres den Vertrag abzulösen.

5) Zur Sicherhett für die ^rsül.lung seiner säIumtlichen Verpachtung
gen hinterlegt der nebernebmer innert acht Tagen, vom Abschtusse des
Vertrages an gerechnet, eine Summe von 3000 Fr. bei der eidgenössischen
Staatskasse.

Die Anmeldungen sind gehörig versiegelt, und mit der Ausschrist..
,, Augebot für die Lieferung von Papier sur die Hansdaltungslisten^ ver.
sehen, bis spätestens den 25. August nächsten dem eidgenössischen statisti..
schen Bureau einzureichen, unter Beilegung voii Mustern derjenigen Oua..
litäten, welche die Bewerber zu liefern anerbieten, und unter Angabe
der Preise perRies von 500 ^ogen von den hieoor genannten Dimensionen.
Das beizulegende Muster braucht in der Größe diesen Dimensionen nicht
zu entsprechen.

^s wird gewünscht, daß die Bewerber in ibren Anmeldungen mit-
theilen, mit wie viel Maschinen ihre Fabrtke arbeitet, und weiche Ouan-
titäten Papier sie per Tag zu liefern im Stande sind. ^ i

Am 26. August, Vormittags 11 nhr, sindet in Gegenwait des Vor..
stehers des Departements des Jnnern im Lokal des eidgenössischen statisti-
scheu Büreau's in Bern die ..Eröffnung der eingegangenen Anmeldungen
statt.. sämmtliche Bewerber sind eingeladen, dieser .^rössnung beizuwohnen.

Der Zuschlag wird spätestens den 2. September erfolgen.

Bern, den 8. August I860.

Das eid^. Departement des Jnnern.

Pub l i ka t i on .

Das Oberkriegskommissariat hat in Beziehung ans die Eingaben für
.h de Art ^ieserungen und (^utbabe^ der begreifenden Kantons. und Ge.
u.eindebeamtungen, Privaten und Lieseranten sür den Truppenzusammen^
zug bei Brugg und Lenzdurg, in Vollziehung des ^ 2^5 ..̂ s Verwaltung^ .
règlements, auftragsgemäß folgende Bestimmungen zur öffentlichen Kennt^
niß zu bringen.

Die Einsendung sämmtlicher Rechnungen und Bordereaux sür Liese.
^ rungen und Leistungen jeder ..t r t von Seite der Kantone hat l ä n g s t e n s

bis i^nde Ok t o d e r an das Dtvisie.n.^riegskomIntssariat des Triivpen^
^zusammenzugs ^idgen. Stabsmajor Jen n r) tii St. Gallen) stattzufinden.
Für die Spezialwajsen können sie hingegen dem Oberkrtegskommissariat zu
HandeII der entsprechenden Krieg.^kommissäre übermittelt wer.den S p ä t e r
e i n g e h e n d e F o r d e r u n g e n , w e l c h e r G a t t u n g sie au ch s e i n
mögen , m ü ß t e n v o r s c h r i f t g e i n ä ß u u nach sichtlich z u r ü k g e ^
w i e s e n w e r d e n , und die Säumenden hätten den thneu daraus erwach^
se.nden Schaden sich selbst zuzuschreiben. ( .̂ 235 des Verw. Reglement^ )
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Die Lieferanten und Privaten slnd rüks.chtli..h der Abfassung und .̂ e...
.^ingabetermins der regtementarischen Lieferunasbordereaux und sonstiger
Verg^tunasanspracheu strenge den gleichen Bestimmungen unterworfen
^. -36).

Für die Art und Weise des Verfahrens zur .^usmittelung und Fest-
sezuna. der Vergütungsbeträge für allfä.lig durch die Lagera.istalteu au
.^and und ...̂ igenthum verursachten Schaden sind ...ie .̂ 227, I80 iind ......8
des Verwattung^reglements allein maßgebend, und.es wird ganz besonders
ans d.e durch ^en lezteru. anberaumte .^iiigadefrist hingewiesen , laut
welchem derartige Reklamationen, um als zulässig berüksichttgt zu werden,
I n n e r t v i e r T a g e n bei.m Truppenkommando, wenn dasselbe noch an^..
Orr und Stelle ist, sonst aber bei'm Divisioii^kriegskommissariat des Trup.
venzufammenzue^s, eingereicht werden mussen; es wäre denn , daß ganz
bestimmt nachgewiesen werden könnte.. daß der ^igenthumer erst später zur
Kenntniß de.r Beschädigung habe gelangen können.

Bern, im Angiist i860.

Das eid^. ^ber.^rie^s^mmiffariat. ^

.^idgenos^sches ^oll)techni^nm.

^^rle^.^g.^n im Wintersemester .̂̂  l̂l.

Anfang den 15. Ostober 18^0, Schluß den 24. März 18^l.
^orkur.^ (eiuiäbrig). O r e l l i , Vorstand : Mathematik in deutscher

Sprache. Stocker : Mathematik in französischer Sprache. .M o u fso n :
Phr,si.. v. D e s c h w a n d e n : Beschreibende Geometrie. K e l l e r :
Deutsch. Ramber t : Französisch. P e s t a l o z z i : Prakt. Geometrie.
Fritz: Technisches Zeichnen.

.1. Bauschule. .̂ 3 Jahreskurse.) Sempe r , Vorstand: Gesuchte der Bau..
kunst ; Koiupositionsiibuiigen. Ore t l i : Elemente der Differential^
und Jntegralrechuuug in deutscher Sprache. ^ é q u e t : Differential.
und Integralrechnung in sranzösischer Sprache. v. D e s c h w a n d e n :
Darstellende Geometrie, Sehattenle^re. G l ad b ach: Baukonstruk^
tionen, Bankonstru^tionszeiehnen. P e s t a l o z z i : Straßen^ u^d Was^
ferbau. S l ä d e l e r : Chemie. .Ascher v. d. L in th : Geologie.

^ Du f ra i sse : ^xoit aelministratif. J. S tad ler : Ornamentzeichnen.
Ulr ich: Lan^chaftzeichnen. W e r d m ü l l e r : Figurenzetchnen. K e ^
ser : Modelliren.

^. Jng.̂ uieurschule. (3 Jahresk^rse.) Cnl mann ,. Vorstand: ..̂ rd-
bau, steinerire Brü^n , eiserne Brüken , .^iseubabndau , ..^on^
striiktioiisübungen, graphisches Rechneu. D e B e f i n d : .. îffe.reu.
ltal^ und ^iitegralrechnung. M é q u e t : Disserentialrechnung in
französifcher Sprache. v D e s c h w a n d e n : Darstellende Geoine.
lrie , Schättenlehre. Wild: Topographie, Ptai.^eichnen , Karten..
zeichnen, Geodäsie. ^l.iusiu s: Technisch... Pi..̂ . Z e u n e r :



^
The.ore.tetische Maschinenlehre, technische. Mechanik. F r i t z : Maschi^
nenzeichn..n. G l a d b a c h : Baufonstruktionen, Baukonstr^tions^
zeichnen. W d l s : Astronomie. A s c h e r v d. L i n t b : Geologie.
S täde. ler : .^xp.rinientalchemie. D u s r a i s s e : l^roll adInlnislralif.

.̂ . ...^echauisch-technische Schule. (.... Jahreskurse.) Z e l i n e r , Vorstand:
Technische Mechanik, tl.eoretif^e Maschinenlehre, Konversatorium
über Mechanik. D e d e k i n d : Differential^ uiid Jutegralrechnung.
M é q u e t : Differential... und Jnt..gralrechnu..a in ^ französischer
Sprache. v. D e s e h w a n d e n : Darstellende Geometrie. Clausiu... :
Analytisch.. Me^.auik, technische Physik Reuleaur . : Maschinenbau.

..-.. kunde, Maschinenkonstruiren, Conversatorium über Maschinenbau.
S t ä d e l e r : ^perimentalch..inie. K r o n a u e r : Mechanische Techno.
logie. Fritz: Maschinenzeiten.

^. ^heInisch-technifche Schule. (2 Jahresfurse.) S täde le r , Vorstand.
^r.verime^italche.mie, ausgewählte Kapitel der unorganischen .^hemte...
Analytisches Praktikum. Bo l le t ) : Fabrikation .^emischer Produkte ..
Thouwaareu iind Glas.. Bleicherei, Färberei, Zeuadruk:. Repetitorium
und Conversatorium über chemisch. technische Mater ien^ technisches
Praktikum. C l a u s i u s : Chemische Physik. K ^ u u g o t t : Minera.
logie, Angewandte Kristallographie. A s c h e r v d Lintl . : Geologie.
..^eer: Pharmazeutische Botanik. Gastel l : Pharmazeutische Cbemie.
Fre i ) : Zoologie. K r o n a u e r : Mechanische Technologie. Fr i tz :
Technisches Zeichnen.

.^. Forstschule. ..... J a b r e s k u r se . ) L a n d o l t , Vorstand: Forstliche B^
lrieb.^lebre; Geschäftskunde.. Forstbenutzung, Exkursionen und Taxa.

^ tiotisübuugen. Ko p p: l^ue^flovädie der Forstwissenschaften^ Staats-
forllwirthschastslehre. ^sdier v. d. L intb: Geologie. Wi ld : To^
pogra.^b ie^ Pianzeich^ en. Pesta lo . . .^ : Wasser- und Straßenbau.
S t ä d e i e r : e^p<.rim..ntalchemie. D u f r a i s s e : ^roit. forestier.
C r a m e r : Allgemein.. Botanik.

.̂ . ^lbtheiluug. C l a u s i u s , Vorstand: N a t u r w i s s e n s c h a f t e n ^
Technische.^ Physik ; chemische Pl̂ sik M o u s s o n : ..^xperimental^
p.)i)sik; Galvanisons. K e n n g o t t : Mineralogie^ Kristallographie^
A s c h e r v. d. L in tb : Geologie, technische Geologie. H e e r : P^an^
ze.n der Vorwelt, fossile Jnsekten, Paläontologie, pharmazeutische
Botanik. Mar te r : Paläontologie, Geologie des lerralns teriiaire^.
S tu tz : Ueber den Jura C r a m e r : A.lg.^eine Botanik, Grund-
ziige der Botanik. Frei) : Zoologie. S t ä d e l e r : .^.^perimental^
d^.mie, ausgewählte Kapitel der unorganischen Chemie, analytisches
Praktikum. B ol l ei): Darstellen. von Präparaten. G a s t e i l : Pl)ar.
Ina^eutis^e Chemie. W i s l t e e n u s : Theoretische und vbvsikaiisd)^
Chemie, Col.oauia, Geschichte der Chemie, Ue.biinge.^ im Laborato.
riuin.

M a t h e m a t i s c h e W i s s e n s c h a f t e n . D e d e k i I i d : .^isse.re..^
t iat^ uiid Jntegralr..chnung, Anwendungen der Dijs..rent^..l. iiiid Jn.

^ tegralrechnung, Zahleutheorie. M é g u e t : Calcul dia^reiiiiel ^t in-
lé^ral. ^ug : Mathematische Methodik, Diss...re.ntial^ iiî d Jntegral-
rechuung mit nebuugen. ausgewählte Pa^ldien ^er Differential. und
JntearalrechiI.ung für Vor^erüi^tere. O r e l l t . ^ienienre der Disse.
rential. und Integralrechnung S t o e k e r : i^leIuente der Differential.
und Integralrechnung fur Lehramtskandidaten, Theorie und Praxis
der Lebensversicherungen. D i i ^ rége : Algebraische Anal^sis^ mathe.
nlatische Bedungen. ^ v. D e s c h w a n d e n : Darstellende Geometri^,



^
Schatteulehre. C laus ius : Analytische Mechanik. Z e u u e r : Tech..
nische Mechanik, theoretische Maschinenlehre. W o l f : Astronomie
der neueru Zeit, ausgewählte Parthien der hölzern Astronomie.

Sprachen und L i t e r a t u r e n . Vi scher : Geschichte der
neuern deutschen Poesie. R am be r t: I.a comédie tran...Ilse au dix-
septième siècle et très spécialement ^olière. DeSanet i s : Iniro-
durone alta storia delta letteratura italiana odierna; ^leiastasio e
Alfieri, I^seicici di compostone. Behn- ̂  schenbur g : Shal^es-
peare's IIaInlet, englische Uebungen.

Historische und po l i t i sche .Wissenschaf ten. Behn^
E s c h e n b u r g : Geschichte Englands von der normännischen i.^robe..
rung bis aus Heinrich VIII. Volkmar: Die Puritaner, Symbole des
Mittelalters. F eh r: Kunstgeschichte der neueru Zeir, Erklärung der
Seu.pturen des archäologischen Museums. R u t t i m a n n : Das
schweizerische Bundesstaatsrecht, ^lemenle der allgemeinen Staats..
und Recht^lehre. C h ^ e r b u l i e ^ : I^conomle politique, législation
politique spéculative. D u f r a i s s e : l)roit commercial, droit ad^
Ininistra.il, droit forestier.^

Küns te . Ulrich: Landschastszeichnen. W e r d m ü l l e r : Fî
gurenzetchnen. S t a d l e r: Ornamentezeichnen. K ei se r: Model-
liren.

Die Anmeldung neu eintretender Schüler für den Vorkurs und die
6 Abtheilungen des Polytechnikums ist bis zum ^. Oltober Unterzeichiietem
(Stistsgebäude, Kirchgasse) fchriftlieh einzusenden.

Dieselbe soll enthalten : Namen uiid Heimathsort des sich Anmelden.
den, die Bezeichnung des Berufes, zu welchem er sich ausbildeii, sowie
der Fachschule und des Jabreskurses, in weiche er eintreten wtll^ die Un^
tersch.rift seiner Altern oder Vormünder.

Beizugeben ist 1^ ein Altersausweis, inde.ii in der^.Regel das i7te
Altersjahr i^für die untersten Jabreskurse) gefordert wird; 2) ein genü^
gendes Sittenzeugniß, sowie Zeugnisse über dte Voistiidien des Angemel^
deten.

Diejenigen, welche aus einer sehweizerischeu Kaiit.^nsschnle in den
Vorbereitungskurs übertreten wollen, haben iiberdieß eiil förmliches ..̂ nt.
lassungszeugntß von dieser Anstatt vorzulegen.

Alle iu dieser Weise Angemeldeten haben sich am i.3. Oktober, zwischen
8-11 Uhr oder 2-4 Uhr, dem Direktor (Stiftsgebäude. Zein.ner Nr. 13,
obere ^irchgasse) persönlich vorzustellen, uiid am 15 Oktober iiin 8 Ubr
sich im Kornamt, Zimmer Nr. 2, die Aspiranten für di.. Fachschulen mit
einigen selbst ausgeführten technischen und Freihaiidzeichnungen, zur Au^.
nahmsprüsuiig , sosern diese nicht nach Maßgal.e des Regulativs erlassen
wird, einzusingen.

Diejenigen, welche nicht als regelmäßige Schüler, sondern nur zum
B.su.1) einzelner Fächer als Z u b ö r e r eintreten woi^..n, ba^.u sich bis
zum 1.^. Oktober bei dein Unterzeichneten anzumetden Auch sie ^abe.n
die oben se.b 1 und ^ genannten Anforderungen zu ereilten, und insofern
sie Berussstu^te.n an der Anstalt verfolgen wollen. den N.ichw.^ der er-
forderlichen Vorbildung auf Verlangen diIrch etne Prüfung zu leisten.



^

...̂ as Programm, sowie die Regulative, welche die Bestimmungen sür
die Ausnal..msprüsungen in den Vorkurs oder die Fachschuten, beziehung^
weise die Bedingungen, unter welchen die Aufnabmsprüsung erlassen
werden kann, enthalten, sind bei der Direktion der Anstalt oder bei der
Kanzlei des schweizerischen Schulrathes zu beziehen.

Zur i ch, im August 1860.
Jm Auftrage des schweiz. Schulratbes, .

Der Direktor des Polytechnikums:
.̂ .. .̂ . Boile .̂

înladnng
an

.̂ ie ^e îschell Jll̂ llsttiellell.

Das schweizerische Militärdepartem.ent macht, mit Ermächtigung des
Bundesrathes, Folgendes bekannt:

Die ..^iiifübrung einer verbesserten Handfeuerwaffe bei der schweize^
rischeu Armee Ist als dringendes Bedurfniß anerkannt und wird von der
h. Bundesversammlung in naher Zeit unzweifelhaft beschlossen werden.

Dieß wird, schon für die erste Bewaffnung, einen Bedarf von 70 bis
100,000 neuen Gewedren hervorrufen, die in den nachsten J.^reu beschafft
werden müssen; vou der spätern fortwahrenden l^rgänzun^ und der all.
mähligen Ausdehnung der begonnenen Bewaffnung auch auf die Land.
wehr u. s. w. nicht zu. sprechen.

Dieser Anlaß sollte nun ergriffen werden, um .die Fabrikation uu^
seres Waffenbedarfs auf unsere eigenen Boden zu ziehen, damit wir darin
nicht länger vom Auslande abhängig seien und die für unsere Waffen
auszuwendenden bedeutenden Summen im Lande selbst verbleiben.

.^s herrscht vorläusi.z die Ansicht, daß eine schweizerische Wassensabri^
kation nicht in eidgenössischen Staats.^ oder Regie -Wertstätten zu betrei^
ben, sondern der Prtvatindustrie zii überlassen sei. Das Mititärdeparte-
ment wünscht nun zu erfahren , ob hiefür bei den schweizerischen Jndu-
striellen Unternehmungslust walte und ob Aussicht auf Erreichung des Ziels
wirklich vorhanden sei, zu welchem Zweke es dieselben einladet, ihm ihre
Mittheilnngeu und Anerbietungen zu ^machen. Damit sie hiefür einen
Anhaltspunkt gewinnen, werden die Grundlagen zu allfälligen Unterband^
lungen hier angedeutet:

1. Die Eidgenossenschaft würde sich verbindlich machen, eine Reihe
von Jahren eine MinimiImzahl von Gewebren zu beziehen, z. B. jährlich
1o,000 e^ebr wünschenswert^ wäre jedoch, wenn besonders sur die ersten
Jahre die Unternehmer auch ein größeres .......uantum liesern könnten.

2. Die nötigen Räumlichkeiten mit Wasserkraft dürften wobl von
den betreffenden Ortschasteu, beziehungsweise Kantoneu geliefert werden.
Die Eidgenossenschaft überläßt dte dießfällige Sorge jedoch den unter-
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nehmern. Sie fordert bloß, daß die Hauptfabriken nicht zu nahe an die
Gränz.:, sondern möglichst in das Junere des Landes verlegt werden.
Dabei wird ausdrüklich hervorgehoben, daß es nicht iu der hierfeitigen
Tendenz liegt, di.: Konfektion der einzelnen Wasfent.estandtheiie vollständig
in den ^entr^lwerkstäiten zu vereinigen, sondern dabei so viel wie möglich
Privatbüchsenmacher zu bel^eilig^n.

3. Die sür Anschaffung der Maschinen und sonstigen Einrichtungen
nötigen Kapitalien können nötigenfalls/ unter festzusezenden B.dingun..
gen, von der Eidgenossenschaft vorgeschossen werden.

4. Der Preis der gelieferten Waffen müßte bei gleicher Oualität
mit denjenigen ausländischer Fabriken nicht in zu grellen Mißverhält..
nissen stehen.

5. Die Eidgenossenschaft müßte sich durch ständige Experten eine
strenge Kontrole der Fabrikation Vorbehalten. Nicht nur muß sie die
Oualität des zu verwendenden Eisens und sonstigen Materials vorfchrei.
den, sondern aiich die stufenweise. Verarbeitung bis zur Vollendung der
Waffe überwachen und alles, was nicht als gut erfunden wird, verwerfen
können. Nur Wassen iind Wassenbestandt^eile, weiche diese Kontrole be^
standen, werden mit dem eidgenössischen Stempel versehen.

Das Departement würde es mit Vergnügen sehen, wenn auf diesen
oder ähnlichen Grundlagen schweizerische Jndustrielle sich zu Unterband-
lungen bereit zeigen wurden. tollten si^ abweichende. Grundlagen zur
Erreichung de.s Zieles für besser erachten, oi..er überhaupt nüzliche Winke
in der Frage geb^i können, so würden auch sotche. Mitteilungen sehr
gerne angekommen. Eingaben sind bis den 15. Seplember nächsthin an
das unterzeichnete Departeiiienl zu richten.

B e r n , den 1. August t860.

Für das schweiz. Militärdepartement :
^ t̂illl̂ i.

Bekanntmachung.

Es wird hieiuii aufmerksam gemacht, daß durch kaiserliches Gesez vom
14. dieses Monats das bisher in Fransreich bestandene Verbot der Aus-
fuhr von G..rberrinde, Brennholz in Stiiken .oder Bündeln, Stangenholz,
Holzkohlen und Kohlen von Hanfabfallen aufgehoben und die zollfreie Aiis^
fuhr dieser Produkte bewilligt worden ist.

Dieses Gesez .ist sofort in Vollziehung getreten.

B e r n , den 27. Juli 18^0.
Das schweiz. Handels.. nnd ^...lldeparteu^nt.
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îgl. ̂ r t̂llr ̂  .̂ l...̂  .̂...̂ ..1.... ...̂ I.t̂
^ e l.. a n n t m a ch n n g.

. Jn Folge der Verständigung, welche die in Mailand zusammenge-
tretene internationale Kommission sür die Ausscheidung der lombardisch^
venezianischen Staatsschuld nach Maßgabe des Zürcher^.Vertrages erzielt
hat . und kraft Ermächtigung durch das königliche Finanzministerium mittels
Erlaß^ vom 14. laufenden Monats wird öffentlich bekannt gemacht. daß
die Präsektur des Monte Lombardo Venato mit dem 1. August nächsthin
zur Auszahlung der ..bis Ende des laufenden .Monates verfallenen Renten,
so wie derjenigen, welche ain 1. August aus den kraft kaiserlichen Patentes
vom 27. August 1820 ausgegebenen, auf Namen lautenden Scheinen
(Cartelle nominative) verfallen, die weder ans Bürger des Königreichs
lauten, noch in den an die österreichischen .Behörden gemachten Notifik.^
tionen erwähnt sind, schreiten wird..

. Diese zu Gunsten der Gläubiger, welche weder dem einen noch dem
andern der beiden Staaten angehören, getroffene Maßregel ist eine durch-
aus zeitweilige und greift in keinerlei Weise der Frage über die Einwei-
snng de^ Titel in den .einen oder andern der beiden Theile, in welche die
lomt.ardisch^venetianische Staatsschuld geschieden werden wird, vor.

Demnach haben diejenigen Gläubiger , welche dein kraft des Zürcher
Vertrages zu Lasten des Königreichs verbleibenden Theile zugeschieden
werden wollen, durch amtliche Beseheinigung und nach Maßgabe der Be-
kanntmachung vom .5. Oktober 1859 sich über ihre Heimathörigkeit ferner
auszuweisen.

Hinsichtlich der Auszahlung. der Renten, welche in den folgenden
Monaten verfallen, werden den auswärtigen Gläubigern die getroffenen
Verfügungen rechtzeitig bekannt gegeben werden.

Mai land , den 16. Jiili I860.
Der königliche Präfekt: Drenti.

^ Der Sekretär: trapiantali.

.̂ .̂  .̂ .̂ l̂ t.. .̂  ...̂ ...̂  .̂  .̂  ...̂  ̂  - ̂  .̂  ... t^ .

A'̂ I...̂ .

ln seguito ai concerti presi in s^no della Commissione interna..
rionale raccoltasi in Milano per procedere al ripario del debito puh- ^
blico Lombardo- Veneto a termini del trattato di Zurigo, e previa au-
tori.^azione impartita dai Regio Ministero delle l^inan^e con decreto 14
andante mese n^ 1053 , si notifica al puhhlico che la Prefettura del
Monte LoInhardo-Veneto col 1̂  dei prossimo venturo agosto attiverà il



^ ^
pagamento delle rendite maturala a tutto .i corrente n^e, non clIe
di quelle che cadranno al primo di agosto sulle Cartelle nominative
emesse in hase a1la Sovrana Patente 27 agosto 182.^, e che nè sono
intestate a cittadini del Regno, nè vennero comprese nelle notifica^
^.ioni fatte alle Autorità austriace.

Questa misura presa a favore dei creditori che non appartengono
nè all' uno nè all' altro dei due Stati condividenti, è affatto tempo-
ranea e non pregiudica menomamente la questione dell' assegnamento
dei titoli nell' una o nell' altra delle due quote in cui andrà ripartito^
il debito Lombardo-Veneto.

Perciò dovranno continuare a giustificar la loro nazionalità me-
diante certificato e a termini dell' Avviso 5 ottobre 1^5.) que' credi-
tori che vogliono essere compresi nella quota, la quale, giusta il i^rat-
tato di Zurigo, dovrà essere tenuta a carico de1 Regno.

0IIanta al pagamento del1e rendite che matureranno nei mesi suc-
cessivi, si faranno conoscere in tempo ai creditori esteri le prese dis-
posizioni.

Milano, il 1^ luglio 18..̂ .
11 Regio Prefetto : ^m.̂ I...̂ .

ll Segretario . l̂̂ .i.tm.llj.

Bekanntmachung.

.Die nachbenannten Militärs vom ehemaligen k. neapolitanischen 11.
und Iv. Schweizerregiment werden aufgefordert , der unterzeichneten
Kanzlei s o f o r t i g e n Bericht über ihren dermaligen Aufenthaltsort zu^
gehen zu lassen, und ebenso werden die Polizeibehörden der Kantone er..
sucht, diese Bekanntmachung den Betreffenden zur Kenntniß zu bringen,
damit dieselben idre Pensionsansprüche wahren können.

Edouard R osse l, von Chauxdefonds, gew. Soldat im IV. Regiment.
Ls. Ferd. Fres. Dubois, von Cbauxdefonds, gew. Korporal im tv.

Regiment.
Eugène Pr inee, von Neuenburg, Soldat im IV. Regiment.
Abraham A u b e r t , von ^ortaillod, ,, ,, ,, ,,
Jean Louis Baillot, von Neuenburg, Sergent im IV. Regiment.
Friedr. Ferdinand R i t te r , von Basel, gew. Soldat im .I. Regiment.

B e r n , den 24. Juli 1860.

Die schweif. Bnndeskanziei.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftlich und porto-
frei zu geschehen haben, gute .̂ eumund^eugnisse beizulegen im Falle sein; ferner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren ̂ ausnamen, und außer dem Wohnorte
anch den ̂ eimathort deutlich angeben.)

1) T e l e g r a p h i s t und A u s l ä u f e r iu O l t e n. Jahresbesoldung
..̂  Fr. 900. Anmeldung bis zum 3I. August 1860 bei der Telegraphen-

Inspektion Bern.
2) Telegraf isi in B a s e l . Jahresbesoldung Fr. 900. Anmel^

dung bis zum 3l. August 1860 bei der Telegrapheuinspektion Bern.
3 ) K o n t r o l e u r bei der Hauvtzollstätte V e r r i è r e s , Kts. Neuen-

burg. Jahresbe.soldung Fr. 2200. Anmeldung bis zum 25. August
1860 bei ber Zolldirektion in Lausanne.

4) Einnehmer bei der Nebenzollstätte St. Margretheu, Kts.
St. Gallen. Jahresbesoldung Fr. 1.̂ 00. Anmeldung bis zum 25.
August 1860 bet der Zolldirektion in Chur.

5) Stadt b r i e f t r ä g e r iu Luzern . Jahresbesoldung Fr. 800. An^
meldung bis zum 25. August 1860 bei der Kreispostdireftion Luzeru.

6) P o s t k o m m i s iu St. Gal leu. Jahresbesoldung Fr. 1200. A^
meldung bis zum 22. August 1860 bei der Kreispostdirektion St.
Galleu.

1) Pos tha l te r und T e l e g r a p h i s t in Mot iers. Jahresbesoldung
Fr. 1000 aus der Postkasse und Fr. 180 nebst Provision aus der
Telegrapheukasse. Anmeldung bis zum 18. August 1860 bei der Kreis.
postdtreftion Neuenburg.

2) Pos tkommis in Gens. Jahresbesoldung Fr. 1200. Anmeldung
bis zum 18. Auaust1860 bei der Kreispostdirektiou G^ens.

3) Posthal ter und Br ief t räger in Grencheu, Kts. Solothurn.
Jahresbesoldung Fr. 560. Anmeldung bis zum 18. August 1860 bei der
Kreispostdirektion Basel.

^undesblai.t J .̂ .̂ II. Bd. III0
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